
Angedacht 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und des Hades. 
Offenbarung 1,18

Strahlend, hell und klar stehen die Worte «ich bin lebendig» in der Mitte dieses 
Osterwortes. Wären diese Worte nicht heller und strahlender, wenn die Auferste-
hung von Jesus nicht nur ein Gegenstand des Glaubens wäre, sondern eine beweis-
bare, ja längst bewiesene Tatsache? Aber das ist sie ja nicht. 
Und wenn Leid, Not und Tod keinen Platz mehr in unserer Welt hätten, dann wäre 
glauben leichter – aber: Wäre es dann noch Glaube? 
Kann die Osterbotschaft trotz fortlaufenden Karfreitags- und Hiobserlebnissen 
Glauben und Vertrauen finden? Ist sie nicht irreal, viel zu weit hergeholt? Wie eine 
weltfremde, gar aberwitzige Fantasie? 
In Goethes «Faust» steht der Satz: «Die Botschaft höŕ ich wohl, allein mir fehlt der 
Glaube.» Woher also kommt der Osterglaube? Wie kommen und bleiben wir bei 
so einem Glauben? Nicht nur als kritische Christen dürfen wir – wie der hilflose 
Vater – Jesus bitten: «Ich glaube; hilf meinem Unglauben!» (Mk 9,24) Auch wenn 
jemand noch keinen fröhlichen Osterglauben hat, sondern im Gegenteil voller 
Zweifel ist – der Auferstandene lässt sich bitten. 
Er weist niemanden ab. Und noch etwas von Johann Albrecht Bengel, dem grossen 
Ausleger der Heiligen Schrift. Er machte einmal folgende schöne Aussage zum 
christlichen Glauben: Mira et subtilis fidei. «Etwas Wunderbares und Subtiles ist es 
mit dem Glauben.» Zweifellos: Die Auferstehung von Jesus ist das Wunder aller 
Wunder. Und kein kleineres Wunder ist der Glaube an den lebendigen Christus. 
Halleluja! Christus ist auferstanden. Gott vollbringt Wunder über Wunder.
			�    Pfarrer Andreas Palm
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Die Welt ist aus den Fugen! 
Was zurzeit in der Welt abgeht, ist fast einmalig! Der selbsternannte Friedensfürst  
der Welt – Donald Trump – zündelt auf die eine oder andere Weise fast auf der 
ganzen Welt. 
1. � Er verärgert und verunsichert befreundete und verbündete Staaten mit erpres-

serischen Zöllen, die er nun möglichst lange nicht zurückzahlen will. 
2. � Er verunsichert Nachbarländer mit offen ausgesprochenen Annexionsgelüsten 

(Kanada, Grönland, Kuba, Island etc.). 
3. � Er fühlt sich weder dem Völkerrecht noch anderen internationalen Abkommen 

verpflichtet. Er weiss sich einzig und allein seiner eigenen Ethik und Wahrheit 
verpflichtet. Worauf diese sich stützt, ist unklar, sicher nicht auf die Bibel. Er 
macht Fake zu Facts und glaubt offenbar seine eigenen Lügen. Eine gefährliche 
Mischung von Macht und Selbstüberheblichkeit.

Wie geht es Ihnen/dir, wenn Sie/du diese Dinge nüchtern betrachtet an dich 
herankommen lassen/lässt? Wohin führt das noch? – Wem kann ich noch trauen? 
– Gibt es verlässliche Aussagen? – Was schützt vor Willkür und Macht? Ich kenne 
nur eine Adresse, die verlässlich ist. Der Vater im Himmel und sein Sohn Jesus 
Christus. Seinen Tod und seine Auferweckung feiern wir in wenigen Tagen. Jesus 
selbst sagt von sich (Joh. 14,6): «Ich bin der Weg! Ich bin die Wahrheit und das 
Leben! Zum Vater kommt man nur durch mich.» In vielen Ohren ist das sehr pro-
vokant! Aber wenn Jesus Christus Gottes Sohn ist, dann ist das nur folgerichtig. Ich 
nehme die Bibel, je älter ich werde, umso ernster, weil ich entdecke, dass Worte aus 
alter Zeit sich heute am Erfüllen sind.
Gerne würde ich mich mit euch weiter ernsthaft unterhalten. Aus gesundheitlichen 
Gründen bin ich leider nicht mehr in der Lage, weiter meine Dienste zu versehen. 
Es tut mir leid, dass ich mich von Ihnen/dir nicht ordentlich verabschieden konnte. 
Auf diesem Weg wünsche ich der Kirchgemeinde, den Verantwortlichen und den 
Mitgliedern der Evang. Kirche Bussnang-Leutmerken von Herzen alles Gute und 
Gottes Segen.			�    Pfarrer Hansjörg Haller

Auffahrtslager Cevi 
Vom 14.–16. Mai 2026 findet das Auffahrtslager 
vom Cevi Bussnang statt. 
Als Start in die Pfingstferien bieten wir allen schulpflich-
tigen Kindern die Möglichkeit, ein kurzes, aber grosses 
Abenteuer zu erleben. Wir übernachten im Zelt und 
geniessen die Natur und unsere Gemeinschaft. Die 
Anmeldung ist auf unserer Homepage aufgeschaltet. 
Bei Fragen: Tanja Achtnich, 079 761 11 25.

 
Karfreitag, 3. April um 10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl              
in der evang. Kirche Bussnang                  

mit Pfarrerin Karin Marterer            
Musik: Thomas Schramm 
und Jakob Herzog (Cello) 

 

Ostersonntag, 5. April um 6 Uhr 
Osterfrühgottesdienst mit Abendmahl  

in der Kirche Leutmerken 
mit Pfarrer Andreas Palm 

Musik: Thomas Schramm 
und Franz Inauen (Trompete) 

Im Anschluss einfacher Osterzmorge  
                                   im Pfarreiheim Leutmerken 
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Adressen / Impressum
www.evang-bussnang-leutmerken.ch
· � Pfarrer | Andreas Palm 

Telefon 052 336 12 05 
andreas.palm@evang-bussnang-
leutmerken.ch

· � Pfarramt: Telefon 071 622 64 68
· � Jugend | Diakon | Stefan Keller
	 Telefon 077 417 48 34 | steff.keller@ 
	 evang-bussnang-leutmerken.ch
· � Kind | Jugend | Tanja Achtnich  

Telefon 079 761 11 25 | tanja.achtnich@ 
evang-bussnang-leutmerken.ch

· � Sekretariat | Sonja Stauffiger 
Telefon 071 622 59 47 
Puregass 1, 9565 Bussnang  
sekretariat@evang-bussnang- 
leutmerken.ch  
Dienstag, 13.30–16.00 Uhr 
Freitag, 9.00–11.30 Uhr

Gottesdienste  
im April
Karfreitag, 3. April
10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 

in der evang. Kirche Bussnang 
mit Pfarrerin Karin Marterer. 
Musik: Thomas Schramm und 
Jakob Herzog (Cello)

Ostersonntag, 5. April
06.00	 Osterfrühgottesdienst mit 

Abendmahl, Kirche Leutmer-
ken, Pfarrer Andreas Palm. 
Musik: Thomas Schramm und 
Franz Inauen (Trompete)

Im Anschluss einfacher Osterzmorge 
im Pfarreiheim in Leutmerken.

Sonntag, 12. April
10.00	 Gottesdienst, evang. Kirche 

Bussnang mit Pfarrer Andreas 
Palm und der Taufe von Enja 
Witzig. Musik: M. Schaltegger

Samstag, 18. April
18.00	 Ökum. Ehejubiläumsgottes-

dienst in der kath. Kirche 
Bussnang mit Pfarrer Andreas 
Palm, Pfarrer Marcel Ruepp 
und Monika Iten-Heim. 

Die Jubiläumsehepaare erhalten die 
persönliche Einladung per Post.

Sonntag, 19. April
10.00	 Gottesdienst in der Kirche 

Leutmerken mit Pfarrer  
Andreas Palm.  
Musik: Margrit Schaltegger

Donnerstag, 23. April
10.00	 Altersheim-Gottesdienst im 

AZ Liebenau, Bussnang, mit 
Pfarrer Andreas Palm.

	 Musik: Margrit Schaltegger
17.30–18.00 Jugendgottesdienst  

im Untihüsli Bussnang mit 
Diakon Steff Keller

Sonntag, 26. April 
10.00	 Gottesdienst in der evang. 

Kirche Bussnang mit Pfarrer 
Andreas Palm.

	 Musik: Margrit Schaltegger

Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 16. und 30. März
19.00 Uhr im Untihüsli Leutmerken, 
Hans Schmid

Alleinstehenden-Treff
Freitag, 24. April
12.00 Uhr, Zmittag im Restaurant des 
AZB, Programmstart um 13.30  Uhr. 
Eingeladen sind alle alleinstehenden 
Personen jeder Konfession. 
� Ruth Meier und Monika Iten-Heim

Frauengruppe «Chraft-Quellä»
Freitag, 24. April
19.30 Uhr, Frauengruppe im Untihüsli 
Bussnang. Herzlich willkommen. Wir 
freuen uns, wenn ihr reinschnuppert. 
� Doris Guhl und Sandra Egli

Power-Tage Bussnang
vom 7.–9. April | 9–11.45 Uhr
in der Turnhalle Bussnang. Für Kinder 
ab der 1. Klasse, Tanja Achtnich

Seniorenprogramm
Montag, 13. April
14.00 Uhr, Seniorennachmittag im  
AZ-Liebenau Bussnang, Herzliche Ein-
ladung zum Jass- und Spielnachmittag

Gemeindegebet
Dienstag, 14. April
19.00 Uhr, evang. Kirche Bussnang, 
Pfarrer Andreas Palm

 

Die Seniorenreise findet am 
1. Juni 2026 statt. 
Bitte reservieren Sie sich das 
Datum bereits jetzt.  

 
Die Einladung inkl. neuem 
Sommerprogramm folgt 
demnächst per Post 
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Die nächste Kirche Kunterbunt 
Findet am Sonntag,  
3. Mai 2026 
In Bussnang statt.  
 

Wir freuen uns auf Dich! 
 


